
Zeitschrift: Kinema

Herausgeber: Schweizerischer Lichtspieltheater-Verband

Band: 8 (1918)

Heft: 11

Rubrik: Aus den Zürcher Programmen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en
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©S eft inte reffant, bap ameß) feci tiefer garßgieBung mit
ftetert Säufcßungen. teS SlrtgeS gearbeitet ratrb. Stuf folcßen

Beruht überhaupt bi: gauge Runft ter Rinemutograpß ie.

3mtfcßett 5cm Stuftreten gracier Stüter ift tie ©cßauflöcße

tu Ittel; aßer mir üBerBrücfen Beim ©eben tiefe Sücfe, SaS
roirb tatureß mug!id), tap tat Singe tie Sicßteinörücfe noeß

ein Süeilcßen foftßält. Bet ter gefcßilberten garßgeBung
fommt tie „grrabation"1 gur ©eltung, SaS Sicßi, ta» oott
einem SranSparentpiinften ins Slttge fättt, reigt nic^t nur

tie getroffene ©leite, fontern et regt ameß* tie Umgebung
etraaS an. Sort aBer falten tiefe SSirfungen Bereits in tie
gntcreffenfpßäre anterer Reßßautftelfen, tie oon meiteren
SrnnSparentpunften aut unmittelBar Sicßi empfangen.

Stuf tiefe SBeife oerfeßraimmt ter ©temßaufen ter teueß?

tenten ^üntt^n gu einem Rebel, menn man fieß aftrono?
mifcß anSbritcfen müt.

Stßer man »erträgt jete Säufcßung gern, menn fie nur
gefällig ift.
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S er ricnt?©inema geigt tiefe SBo-cße ten großen ita?

lienifcßeit pfjantaftifeßen StuSftattungSfüm „©cßarß tem
Röntg" nacßi tem Roman oon Sucio t'Slmtra. Ser gnßatt
teS gitmS ift in ter i>auptfactje tie ©efeßießte eines ißrin?
gen, ter tie bergen aller Samen ßegaußert, Bit er entließ
oon einer §ergo g in matt gefegt rairt. Surcß finnige Ber?
gfeieße mit tem ©cßacßfptel mirt tie ffantiung, tie fonft
ftettenmeife feßraer ocrffäntlicß märe, erläutert. UeBer?

ßanpt ift tiefes Baut reieß au allerlei gum Seil ßöcßfi| er?

gößließen Slllegorieu, maS ter Biüßenteu Ätittefte teS
BerfafferS ein gutes 3eugniS auSftellt. Ser Raßmen tie?
feS ©pielS ift oon gerategu fafginierenter ^3rac£)<t, ©inte

grope 3aßt impofanter SJcaffenfgenen unt niete raiunter?
fcßöne Raturaufnaßmen Briten taS ©ntgücfen teS SßuBIt?

fumS. Sie SRitmirfung oon allerlei Bierfüpiern unt
Bicrßänbera gißt tem gürn nocßi einen gang Befonteren
Reig.

SaS 3eatraltßeater Bringt guerft ein älteres 9Rar

Stnber=Suftfptel, bann einen amerifanifeßen furgen ©en?

fationSfüm „(Sin 3w0 in ©efaßr" ter fieß tur# flottes
©piel unt ta beHofe Regte oor antern filmen feiner Sfrt
auSgeicßmet, Ser Hauptfcßlager ift jetoeß ter oieraftige
©efeüfcßaftSfüm „©eltfame Röpfe", ter uns taS ©cßicffal
ctneSi SRalerS geigt, ter naeß' oielen SRip,erfolgen Beriißmt
mirt, ipäter aßer geifiiger ümnaeßtung oerfällt, ©cßittp?
ließ mirt er oon tem Batßologen Batif Brap gepeilt. ©rieß
Raifer=Sieß, ter ßefannte ©ßaraftertarftctler, geigt pier

fein gropes Rönnen oon neuem im ßeften Sicßte. Sie
fteßere Regie Ronrat' SBieterS unt romantifeße Raturßilter
fießern tiefem gilrn eine grope Söirfung.

Sie Sicßtßüßne an ter Batenerftrape maeßt ItnS mieter
mit g m ci neuen gümen Befannt, in tenen ßefannte teuf?
fcßie Rünftler tie Hauptrollen iuueßaßctt. „SaS Rlima oon
Bancourt" Betitelt Pcß ter legte goe SeeßSSf^tim, in mel?

eßem tiefer ßelicßte Seteftio mieter einen geßieimniSool?
Icm gall aufteeft. SRag Santa geießnete ten goe SeeBS mit
gemoßnter ©cßärfe unt fein jugentlicßer Slffiftent forgt für
ten nötigen Humor.

„SaS ©piel oont Sobe" ift ein SeßenSßilt nacßi tem
Balgac'fcßen Roman „SaS ©ßagrinbleber". Sllmin Reup
fpiclt Bier in feiner anerfaninten meifterßaften Strt tie
Rolle eineS jungen ©cßriftftellerS, tem ter Befip eines

feitfamen SlmulciteS umßl tie Erfüllung aller feiner
Söünfcße Bringt, tßn aßer! aueß tief unglitcflicp! maeßt. Ser
gilm fpiclt g. Bitermeiergeit u ift poefieooll u. ftilgerccßt
auSgeftattet. SaS, im Bierein mit ter flotten Sarftcllung
unt j.tem fpannentein gnßal/t oerßißft ißm gu c/tnenr

turcßfcßlagenteu ©rfolg,
Reßen einer Reiße fleiner gilme geigt ter ©tenfino

tie gamilientragötie „©turmnaeßi" mit ter fcßönen

Rünftlerin gtala SRangirti in ter Hauptrolle. Ser paf?
fiente gnßalt, tie reieße SluSftattung unt taS ©rgreifente
©piel ter Haupttarftellerin fießerten tiefem gilm eine

gute Rufnaßme Beim j)JuBlifum. gilmo.
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOOö
8 8 '88o o Allgemeine Rundschau m Echos, o g
8 8 o o
0000000000.000000000000000000000000000000000000000000000000

Sltfo, oormärtS tenu in allen Rantonen! Rincmato?Slttfßeßjtng ter Rinos (rtnfc|tänfitngen.
gn ten BaSler Blättern fteßt folgenteS:

RegierungSratSoerßantlitngen.
©ipung oom 6. 9Rärg. (ÜRifget.) ©im RreiSfcßreiBen

teS feßmeigerifißen BolfSmirtfcßaftStepartementS üßer tie
grage oß nießt aueß' für tie Sommermonate einfeßränfente
BunteSoorfcßiriften üßer ten Satenfcßlup, SSirtfcßaftS?

fcßlup, Betrieß oon RinoS, BariétéS unt antern Bergnii?
gungSetaßliffementen aittgeftclli m erben follteu, mirt aß?

•leßlnent Beautmortei.

grapßenßefiper, rüßrt ©itcß!

20.000 Iteneê fonë leS rnerS.

Slnt 12. 9Rärg öffneten fieß feßon nacßmittagS — mir
fint eS gar nießt meßr gemößut — tie Bfoi'ten teS ©pect'

fcßeit ©taBliffementS in 3äii# «t» eine fletne ©cßiar Ber?

trauter, Regenfenten unt einige perfönlicße greunte umt
Befannte, gur intimen ©eparatoorfüßrung tiefeS genta?

len gilmmerfeS eingulaffen.
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